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St. Wendel. Wenn das eigene
Kind eingeschult wird, ist das ein
ganz besonderer Tag. Abc-Schüt-
ze und Eltern sind herausgeputzt,
die Schultüte ist gepackt, Eltern
und Verwandte machen mög-
lichst viele Fotos zur Erinnerung.
Hoffentlich hatten Sie bei der
Einschulung Ihres Kindes am
vergangenen Montag Ihre Digi-
talkamera dabei: Denn die Saar-
brücker Zeitung bringt die Abc-
Schützen mit Ihrer Hilfe ganz
groß raus. Im Laufe der ersten
Schulwoche veröffentlichen wir
alle eingehenden Fotos von Ein-

schulungsklas-
sen, die von Ih-
nen unter
wwww.saarbru-
ecker-zei-
tung.de/schul-
anfang bis zum
heutigen Mitt-
woch, 13. Au-
gust, zwölf Uhr,

ins Internet gestellt werden kön-
nen. Diese können ab 49 Cent
auch als Papierabzüge bestellt
werden. 

Eine Auswahl der Fotos wird
wie bereits vergangenes Jahr am
18. August in einer Beilage der
Saarbrücker Zeitung veröffent-
licht. Und so funktioniert es: Die
Fotos sollten am besten im jpg-
Format und in der höchstmögli-
chen Auflösung, also nicht für das
Web optimiert oder verkleinert,
ins Internet gestellt werden. Un-
scharfe Fotos und Bild-Dateien
mit einer geringen Auflösung
können für die Beilage leider
nicht verwendet werden. ywi 
� Alle Informationen und das
Onlineformular zum Hochladen
der Fotos finden Sie im Internet. 

Leser schicken
Erstklässlerfotos 

für die SZ 

Im Internet:
www.saarbruecker-zeitung.de/
schulanfang
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ST. WENDEL

Unbekannter Täter
klaut 1500 Euro
Aus einem Büro eines Mietwa-
genverleihs in der St. Wende-
ler Eisenbahnstraße wurden
am vergangenen Freitag, 8. Au-
gust, zwischen 15 und 17 Uhr
1500 Euro geklaut. Wie die Po-
lizei jetzt mitteilte, war das
Geld in einer Kunststoffmappe
im Koffer versteckt. red
� Hinweise an die Polizei un-
ter Tel. (06851) 89 80.

ST. WENDEL

Anhänger umgeworfen
und beschädigt
Beim Hela-Profi-Zentrum in
der St. Wendeler Ziegeleistra-
ße wurden Samstagnacht, 9.
August, drei Anhänger umge-
worfen und beschädigt. Das
teilte die Polizei jetzt mit. An
einem Anhänger wurde auch
das Zugmaul geklaut. red
� Hinweise an die Polizei un-
ter Tel. (06851) 89 80.

ST. WENDEL

Ford Focus auf
Beifahrerseite zerkratzt
Ein Ford Focus wurde am ver-
gangenen Samstag, 9. August,
auf der Beifahrer-Seite zer-
kratzt. Wie die Polizei bekannt
gab, ereignete sich die Tat zwi-
schen 9.45 und 16.10 Uhr auf
dem Parkplatz des Globus-
Baumarktes in St. Wendel. red
� Hinweise: (06851) 89 80.

Produktion dieser Seite: 
Volker Fuchs,
Ivonne Schnell

St. Wendel. Mit ihren Fahrzeu-
gen erkunden die Teilnehmer der
27. ADAC Rallye Deutschland am
heutigen Mittwoch, 13. August,
zwischen 9 und 15.30 die jeweili-
gen Wertungsprüfungs-Strecken.
Wie die Veranstalter mitteilten,
werden die Prüfungen am kom-
menden Samstag, 16. August, ab-
genommen (wir berichteten). 

Im Kreis St. Wendel sind es die
Wertungsprüfungen „Freisen-
Westrich“ und „Bosenberg“.
Überwiegend sind das Feldwirt-
schaftswege im Bereich Freisen,
Oberkirchen und im Bereich
Grügelborn, Urweiler, Leiters-
weiler, Hoof, Marth und Nieder-
kirchen (Wertungsprüfung Bo-
senberg). 

Während der Besichtigungs-
fahrten werden, so die Veranstal-
ter, die Feldwirtschaftswege für
den Normalverkehr nicht ge-
sperrt. Wegen der Rallye-Fahr-
zeuge und der bereits anwesen-
den Fans muss jedoch mit einem
einem erhöhten Verkehrsauf-
kommen gerechnet werden.
Landwirte, Wanderer und Frei-
zeitsportler, die diese Feldwege
nutzen, sollten daher vorsichtig
sein. Außerdem empfehlen die
Veranstalter, die Feldwege und
Wertungsprüfungs-Strecken
nicht entgegen der späteren Ral-
lye-Richtung zu befahren. Auch
teilen die Veranstalter mit, dass
die Wertungsprüfung Bosenberg
diesmal im Bereich Tiefenbach-
tal bei Niederkirchen startet und
bei Grügelborn endet. red

Teilnehmer der Rallye
erkunden heute 

die Prüfungs-Strecken

Hasborn-Dautweiler. Die Ge-
meinde Tholey führt in Zusam-
menarbeit mit der Stadt St. Wen-
del weitere Geschwindigkeits-
messungen durch, um die Sicher-
heit im Straßenverkehr zu erhö-
hen. Die nächsten Messungen
werden in der Woche vom 18. bis
22. August in Hasborn-Dautwei-
ler (Hauptstraße, Römerstraße,
Eckstenstraße, Saarstraße, Am
Wällerchen, Ritzelbergstraße)
durchgeführt. red

Gemeinde Tholey blitzt
in Hasborn-Dautweiler 

Schwarzerden/Türkismühle. Am
15. und 17. August können Eisen-
bahnfreunde wieder Nostalgie
auf alten Schienensträngen erle-
ben. Der Museumszug der Oster-
talbahn fährt an Mariä Himmel-
fahrt, 15. August, von Schwarz-
erden aus dreimal nach Ottweiler
und wieder zurück. Abfahrt in
Schwarzerden ist um 9.30 Uhr, 13
Uhr und 16.45 Uhr, in Ottweiler
um 11 Uhr, 15 Uhr und 18 Uhr. Die
Bahn hält an neun Stationen.
Über den landschaftlich romanti-
schen Streckenabschnitt zwi-
schen Türkismühle und Hermes-
keil rollt am Sonntag, 17. August,
wieder der rote Triebwagen der
Hochwaldbahn. Er fährt um 11
Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr in Her-
meskeil ab und um 12 Uhr, 15 Uhr
und 17 Uhr in Türkismühle. Un-
terwegshalte gibt es in Nonnwei-
ler, Schwarzenbach und Gonnes-
weiler. gtr 

Museumszug fährt
am Freitag 

und Sonntag

St. Wendel. Den Sonntagsgottes-
dienst der St. Wendeler Pfarrge-
meinde St. Wendelin überträgt
der Saarländische Rundfunk am
Sonntag, 17. August, von 10.04 bis
11 Uhr auf SR2 Kulturradio. Pfar-
rer Anton Franziskus zelebriert
die heilige Messe. Der Chor der
Wendelinus-Basilika, geleitet von
Stefan Klemm, gestaltet den Got-
tesdienst musikalisch. red

SR2 überträgt
Sonntagsgottesdienst

Walhausen/Wolfersweiler.
Jahre haben sie sich über
Schlaglöcher und Risse ge-
quält, dann ein paar Monate
die Vollsperrung ertragen –
seit gestern haben die Auto-
fahrer auf der rundum sanier-
ten Landstraße 322 zwischen
Wolfersweiler und Walhausen
wieder frei Fahrt. 1,3 Millionen
Euro hat das Saarland in die
Maßnahme investiert. 

Es sei eine Menge los auf
Saarlands Straßen, sagte Al-
bert Hettrich, Staatssekretär
im saarländischen Wirt-
schaftsministerium, und
meinte dabei nicht nur die
steigende Verkehrsbelastung.
Rund 100 Millionen Euro wür-

den alljährlich in die Erweite-
rung und die Sanierung des
„sehr dichten“ Straßen- und
Autobahnnetzes im Land flie-
ßen. 70 Millionen steuere der
Bund für Autobahnen und
Bundesstraßen bei, 30 Millio-
nen bringe das Land für seine
Straßen auf. Sanieren und er-
halten stünden dabei eindeutig
im Vordergrund. Im Fall der
L 322 habe sich der Landesbe-
trieb für Straßenbau für eine
so genannte Erneuerung im
Bestand entschieden. Eine
Aufweitung der Strecke hätte
zu große Eingriffe in die Natur
mit sich gebracht. Im Übrigen
sei das Verkehrsaufkommen
mit rund 2000 Fahrzeugen pro
Tag nicht sonderlich hoch.

Decke, Unterbau, Seiten-
streifen und Entwässerung
seien defekt gewesen, schil-
derte Horst Hanke, Direktor
des Landesbetriebes für Stra-
ßenbau, den Zustand der Stra-
ße vor Beginn der Bauarbeiten
Anfang April. Das habe die
Kosten in die Höhe getrieben.
Die Sanierung im Bestand sei

ein Weg, den der Landesbe-
trieb bei vergleichbaren Stra-
ßen in Zukunft öfter wählen
werde. Er entspreche zwar
nicht den Richtlinien, die eine
Straßenbreite von 5,50 Me-
tern, flachere Steigungen und
weitere Kurven vorschrieben.
Mit 4,50 Meter Breite und be-
festigten Randstreifen von je
75 Zentimetern und Aus-
weichbuchten genüge die Stra-
ße aber ihren Anforderungen
vollkommen. 1,2 Millionen Eu-
ro waren die reinen Baukos-
ten. Davon zahlt die Gemeinde
Nohfelden 56 000 Euro, da im
Zuge der Sanierung der Straße
bis Mosberg-Richweiler auch
Rinnen und Einläufe ausge-
bessert wurden.

Nach vielen Wartejahren auf
bessere Straßenverhältnisse
weine der Himmel Freuden-
tränen, begrüßte Bürgermeis-
ter Andreas Veit die Gäste zur
offiziellen Verkehrsfreigabe in
Walhausen, darunter auch
Landrat Udo Recktenwald,
Ortsvorsteher, Ratsmitglieder
und Autofahrer. 

Gestern wurde die sanierte Landstraße 322 für den Verkehr freigegeben. Foto: atb

Saniert, nicht verändert
L 322 Wolfersweiler-Walhausen für 1,3 Millionen Euro saniert

Über 5,2 Kilometer komplett
sanierter Straße können die
Autofahrer seit gestern zwi-
schen Walhausen und Wolfers-
weiler gleiten. Vier Monate
dauerten die Bauarbeiten, die
1,3 Millionen Euro kosteten.

Von SZ-Redakteur
Dagobert Schmidt
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